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Skiing by boat / Tromsö / Norwegen
 
Die schneebedeckten Gipfel spiegeln sich in den tiefblauen Fjorden. Landschaftliche Impressionen, die 
alleine schon diese Reise zum Erlebnis machen. Dazu noch die schönen Schitouren, die Nordlichter, das 
„exotische“ Quartier auf dem Schiff – ein einmaliges Erlebnis eben.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lage: Tromsö, die Eismeerstadt in Nordnorwegen liegt nördlich des 65. Breitengrades. 
Wetter und Klima: Temperatur und Wetter sind mit denen bei uns im Winter vergleichbar. 
Normalerweise haben wir um diese Jahreszeit sehr schönen Firn, aber auch Pulverschneeabfahrten sind 
noch möglich. Nordlichter können wir nicht garantieren, aber die Chancen stehen nicht schlecht, dass 
wir dieses Phänomen während unserer Schireise beobachten können. 
Quartier: Wir starten zu unseren Schitouren vom Deck eines Schiffes aus: Ein rund 30 m langes 
Passagierschiff mit Kabinen für 2 oder 4 Personen und Platz für bis zu 28 Leuten. Das Schiff verfügt 
über 3 Duschen und eine Sauna, ist aber kein Luxuskreuzer. Das Leben ähnelt mehr jenem in einer 
Berghütte – aber einer beweglichen. Die Betten sind überzogen, Handtücher brauchst du selbst. Das 
Schiff hat normale Steckdosen mit 220 Volt. 
 



 
 
 
 
 
Programm: 
1. Tag: Wir fliegen über Oslo nach Tromsö, Fahrt zum Hafen, Beziehen des Quartiers auf dem Schiff. 
2. bis 6. Tag: Wir sehen sie schon vom Meer aus, die verlockenden Hänge! Die Touren sind ideal mit 
dem Schiff erreichbar, um die 1.000 Höhenmeter lang, mit idealer Neigung, nicht extrem steil. 
Nach der Tour, zurück auf dem Schiff, fahren wir weiter: Während wir essen und relaxen erscheinen an 
den Seiten der Fjorde immer neue wunderschöne Berge und die Begeisterung wächst von Tag zu Tag. 
Eine bessere Kombination ist für diese Gegend kaum vorstellbar. 
7. Tag: Zurück in Tromsö steht ein ganzer Tag für die Sehenswürdigkeiten der Stadt zur Verfügung. Es 
besteht auch die Möglichkeit ein Hundeschlitten Zentrum zu besuchen und mit den Huskys eine Runde 
zu drehen. Übernachtet wird noch einmal auf dem Schiff. 
8. Tag: Transfer zum Flughafen und Heimflug. 
Die Reise hat „Expeditionscharakter“, das heißt, dass sich einzelne Programmpunkte aufgrund der 
Situation vor Ort ändern können. 
 
Anforderungen: 
Schitourenerfahrung, Übung im Gehen mit Harscheisen, Kondition für etwa 3-5 Stunden Gehzeit.  
 
Ausrüstungsliste: 
 
Allgemeine Ausrüstung: 

 Waschzeug, Handtuch, Papiertaschentücher 
 Sonnenschutz (Creme, Brille, Lippenschutz) 
 Fotoausrüstung 
 Winterschuhe, Sportschuhe 
 Geld für Souvenirs, Getränke, Trinkgelder ( ev. Kreditkarte) 
 ev. benötigte persönliche Medikamente 
 gültiger Reisepass 

 
Bekleidung: 

 Unterwäsche (am besten trans tex), Thermo-Unterwäsche, Hemd, T-Shirts, Socken 
 Pullover, (Fleecejacke) 
 Tourenschihose 
 Anorak, Überhose 
 Handschuhe, Haube 

 
Schitourenausrüstung: 

 Tourenschi mit Tourenbindung, Harscheisen, Klebefelle 
 Schischuhe 
 Schistöcke 
 Schibrillen 
 Verschüttetensuchgerät (457 kHz) mit frischen Batterien, Lawinenschaufel, Sonde 
 Tourenrucksack (Tagesrucksack), beim Flug als Handgepäck 
 Trinkflasche 

 
Dein Gepäck darf inklusive Schi nicht mehr als 20 kg wiegen! 
Die Schier für den Flug in einem Schisack verpacken. 
Solltest Du Fragen zur Ausrüstung haben, beraten wir Dich gerne. 
 
Eine Tourenapotheke haben wir mit, Impfungen sind keine erforderlich. 



 
 
 
 
Allgemeine Informationen: 
 
Klima: 
Die Jahresmitteltemperatur liegt bei 2,5 C, die niedrigste bisher gemessene Temperatur in der Stadt war 
–18,6 C im Jahr 1966. Durch Ausläufer des Golfstroms sind die Wassertemperaturen für die nördlichen 
Breiten recht mild. Vom 19. Mai bis zum 26. Juli geht in Tromsö die Sonne nachts nicht vollständig 
unter, dafür erlebt man vom 21. November bis zum 21. Januar keinen Sonnenaufgang. Die Sonne 
scheint durchschnittlich 1.250 Stunden pro Jahr. Der durchschnittliche Niederschlag beträgt im Jahr 
1031mm, bis zum April sammelt sich gewöhnlich etwa ein Meter Schnee an. Am 29. April 1997 
erreichte man den Rekord von 2,4 m Schneehöhe. In dem Jahr wurden an der Wetterstation auf der Insel 
in Tromsö insgesamt etwa acht Meter Neuschnee gemessen. 
 

 
 
Tromsö: 
Fast auf dem 70. Breitengrad Nord, vier Tage Schiffsreise von Bergen und knappe zwei Flugstunden 
von Oslo, Murmansk oder Longyearbyen entfernt, auf der Höhe der Nordküste Alaskas und Sibiriens, 
umgeben von Schären, Fjorden und spitzen Berggipfeln, liegt Tromsö, Pforte zum Eismeer und 
Hauptstadt Nordnorwegens. 
Tromsö ist die größte Stadt nördlich des Polarkreises und besitzt die nördlichste Universität, Brauerei 
und Kathedrale der Welt. Die Stadt lebt von Forschung, Lehre, Verwaltung, Fischexport und 
Satellitentechnologie. Tromsö hat etwa 50.000 Einwohner, die Bevölkerung besteht aus Norwegern, 
Samen und Finnen. 
Archäologische Funde beweisen, dass die Region bereits vor 9.000 Jahren besiedelt war. 1252 wurde die 
erste Kirche in Tromsö gebaut. 1789 wurde das Handelsmonopol der Stadt Bergen aufgehoben, und die 
Nordnorweger durften frei handeln. 1794 wurden Tromsö die Stadtrechte verbrieft, damals wohnten dort 
ganze 80 Einwohner. 1803 wurde Tromsö Bischofssitz für Nordnorwegen. 1848 wurde die 
Lehrerhochschule in Tromsö gegründet, 1872 auch das Tromsö Museum. 1861 wurde der Dom errichtet. 
1927 erhielt die Stadt mit dem Nordlichtobservatorium eine bedeutende Institution. Zur selben Zeit 
diente Tromsö als Ausgangspunkt vieler Expeditionen in die Polarregion und speziell zum Nordpol, 
unter anderem geleitet von Roald Amundsen und Fridtjof Nansen. 1940 war Tromsö für kurze Zeit die 
Hauptstadt Norwegens, als Oslo und Südnorwegen besetzt waren, bevor der König und die Regierung 
am 7. Juni das Land verlassen mussten. Danach diente die Stadt kurzzeitig als Flottenstützpunkt für 
Überwasserschiffe der deutschen Kriegsmarine, u.a. lag hier einige Monate das deutsche Schlachtschiff 
Tirpitz vor Anker. 1960 wurde die erste Brücke als Verbindung des Zentrums mit dem Festland erbaut, 
1994 kam ein Tunnel hinzu. 1972 wurde die Universität Tromsös gegründet. Seit 1993 ist Tromsö Sitz 
des norwegischen Polarforschungsinstitutes (Norsk Polarinstitutt). Tromsö ist auch heute noch einer der 
wichtigsten Ausgangspunkte für Expeditionen in die Polarregion. 



 
 
 
Info Broschüre über Tromsö: 
 
Eine Infobroschüre über Tromsö kannst du unter folgendem Link herunterladen: 
http://www.destinasjontromso.no/english/documents/InfoGuide2007_DF.pdf 
 
 
Tromsö Zentrum: 
 
 



 
 
 
Lage: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
Norwegen: 
 
Das Königreich Norwegen besteht aus den westlichen und nördlichen Teilen der skandinavischen 
Halbinsel sowie aus den nördlichen Territorien Jan Mayen und dem Svalbard-Archipel, der Bouvet 
Insel, der Peter I. Insel sowie dem Königin-Maud-Land in der südlichen Hemisphäre. Als Land mit der 
sechstgrößten Landmasse Europas ist Norwegen spärlich besiedelt und rangiert hinsichtlich seiner 
Bevölkerungsmasse auf Platz 28. Die Länge der norwegischen Festlandsküste, einschließlich der Fjorde 
und Buchten, beträgt 20.000 km. 
Im Osten hat Norwegen gemeinsame Grenzen mit Schweden, Finnland und Russland und ist von 
Norden, Westen und Süden vom Meer umgeben. Dazu gehören die Barentssee, die Norwegische See, 
die Nordsee und der Skagerrak. 
Nur ein geringer Prozentsatz der norwegischen Landfläche ist für Landwirtschaft oder Forstwirtschaft 
geeignet, aber das Land ist reich gesegnet mit natürlichen Ressourcen wie Öl, Erdgas, verschiedenen 
Erzen, Fisch, Holz und Wasserkraft. Diese Ressourcen, insbesondere auf hoher See, haben Norwegen zu 
einem der reichsten Länder der Welt, gemessen am Pro-Kopf-Einkommen, gemacht. Dieser Umstand ist 
auch auf die Nähe des Landes zu den wichtigen westeuropäischen Märkten zurückzuführen sowie auf 
den einfachen Zugang zu Energien, eine weitverbreitete Industrialisierung, politische Stabilität und hohe 
Bildungsstandards. 
Mit der Entwicklung der Wasserkraft im Jahre 1905 und der Entdeckung und Ausbeutung von Öl- und 
Gasvorkommen in den 70er Jahren kündete das 20. Jahrhundert von einer Zeit steigenden Wohlstands. 
Norwegen hat auch alte, mit dem Meer verbundene Traditionen und ist die viertgrößte Transport-Nation 
der Welt. 
Um den steigenden nationalen Wohlstand zu teilen, wurde eine aktive Politik der sozialen Verteilung 
umgesetzt. Diese Politik führte zu einer allgemein angeglichenen Einkommenssituation unabhängig von 
Ort, Geschlecht, Alter oder Beruf, und half dabei, eine finanziell und sozial geschlossene Gesellschaft zu 
schaffen. 
Historisch betrachtet wurden die kleinen norwegischen Königreiche ungefähr um das Jahr 885 nach 
Christus vom Wikingerkönig Harald Schönhaar zu einem Reich zusammengeführt. Das Christentum 
wurde kurz vor dem Jahr 1000 eingeführt. Im 13. Jahrhundert wurde Norwegen eine regionale Macht 
unter dem Königtum von Håkon Håkonsson. Nach 1319 verlor Norwegen seine Unabhängigkeit und 
ging 1380 eine mehr als vierhundert Jahre währende Union mit Dänemark ein. Norwegen wurde 1536 
zu einer Kolonie zurückgestuft. Im Jahr 1814 trat Dänemark Norwegen an Schweden ab, als Teil des 
Abkommens über den Frieden von Kiel. Norwegen entwarf die noch heute gültige Verfassung und 
führte diese ein. Schweden willigte ein, Norwegen die Beibehaltung seiner Verfassung zu gestatten und 
verlangte im Gegenzug die Anerkennung der Union unter einem schwedischen König.  Die Union mit 
Schweden wurde 1905 formal aufgelöst, obschon Norwegen auch für die meiste Zeit in vielen Bereichen 
als unabhängiges Land funktioniert hatte. 
Man nimmt an, dass der Name Norwegen „Weg nach Norden“ bedeutet. 
Aus: Aschehoug und Gyldendals Norwegischer Enzyklopädie  
 
Staatsoberhaupt: SM König Harald V. von Norwegen 
Regierungschef: Ministerpräsident Jens Stoltenberg 
Fläche (km²): 385 155 
Einwohner: 4,7 Millionen 
Einwohner pro km²: 12,1 
Hauptstadt: Oslo (544 073 Einwohner) 
Sprache: Norwegisch (Bokmål (86-  89 %)und Nynorsk 11-14 %) 
 (In einigen Bezirken ist auch Samisch eine Amtsprache) 
Staatskirche: Kirche von Norwegen (evangelisch-lutherisch) 
BNP (2005): NOK 1 906 Milliarden (EUR 243,3 Milliarden)  
Währung: Norwegische Kronen 1 Krone = 100 Øre (ca. 0,12 EUR) 
Nationalfeiertag: 17. Mai 
Handy: 900MHz und 1800MHz GSM, informiere dich über Roaming Abkommen deines 

Netzbetreibers. 


